
Protokoll OE + SBKA Sitzung vom 11.03.2014 
 
 
 
 

 
 
 

Seite 1 von 2 

Gemeinde Zeuthen 
Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur 
 
 
Protokoll der Sitzung des Ausschusses für Ortsentwi cklung und Infrastruktur vom 11.03.2014 um 
19.00 Uhr im Mehrzweckraum der „Paul-Dessau-Schule“ , Schulstraße 4, 15738 Zeuthen  
Zu TOP 1 in gemeinsamer Sitzung mit dem Ausschuss f ür Soziales, Bildung, Kultur und Familie  

 
Anwesende Gemeindevertreter Ausschuss für  
Ortsentwicklung und Infrastruktur (OEA): Herr Karczewski (Vorsitzender) - BfZ 
      Herr Hassler - SPD 

Herr Wille - SPD 
Herr Hemke - CDU 
Herr Schröder - Linke 
Herr Haß - FDP/Grüne  

Entschuldigt:     Herr Itzeck (BfZ) 
Anwesende Gemeindevertreter Ausschuss für  
Soziales, Bildung, Kultur und Familie (SBKA): siehe Anlage 
Sachkundige Bürger (OEA):   Herr Schimmank  

Frau Roßmann  
Herr K. Müller 
Herr Meier 

Sachkundige Bürger (SBKA):   siehe Anlage 
Gemeindeverwaltung: Herr Schünecke - A 60 

Frau Wilke - A 10 
Frau Brüsehaber - A 30 
Herr Sündermann - A 10 
Herr Schönebaum - A 60 

 Herr Schulz - A 60 
 
  
Beginn der Sitzung:    19.00 Uhr 
 
Sitzungsleitung: Vorsitzender des OEA Herr Karczewski 
Protokoll:   Frau König 
 
Herr Karczewski eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit der Ausschüsse fest: 

- Es sind 6 Mitglieder des OEA anwesend 
- Es sind 7 Mitglieder des SBKA anwesend 

 
 
TOP 1 
BV Neuordnung sozial und kulturell genutzter Gemein bedarfsstandorte in Zeuthen in den Ortsker-
nen Miersdorf und Zeuthen 
 
Ausgehend von der 2012 von der Verwaltung vorgelegten Erfassung der Nutzung öffentlicher Gebäude 
und Grundstücke der Gemeinde Zeuthen ("Bestandserfassung zur Standortklärung von sozial und kultu-
rell genutzten Objekten") wurde 2013 eine ämterübergreifende Arbeitsgruppe (AG) gebildet, in der unter 
Leitung der Bürgermeisterin und Einbeziehung aller Fachämter sowie aller Fraktionen der GVT ein Kon-
zept zur Neuordnung sozial und kulturell genutzter Gemeinbedarfsstandorte in Zeuthen in den Ortskernen 
Miersdorf und Zeuthen erarbeitet wird.  
Wegen dringend erforderlicher Entscheidungen zu Investitionen konzentrierte sich die Arbeit der AG in 
den fünf 2013 durchgeführten Sitzungen auf die Nutzung der kommunalen Grundstücke Forstweg 30, 
Dorfstraße 8 und 10 sowie Goethestraße 26b. Moderator in den Beratungen war Herr Schmidt von der 
ews Stadtsanierungsgesellschaft mbH. Herr Schmidt, ews, stellt das Ergebnis der Arbeit der AG vor.   
 
In der Diskussion wird das Konzept befürwortet (Frau Sachwitz, Frau Tetzlaff), auch wenn noch nicht alle 
Detailfragen schlüssig gelöst sind (Archiv- und Arbeitsmöglichkeiten Heimatfreunde). Es wird darauf hin-



Protokoll OE + SBKA Sitzung vom 11.03.2014 
 
 
 
 

 
 
 

Seite 2 von 2 

gewiesen, dass mit der BV eine Grundsatzentscheidung für alle vier untersuchten Standorte erreicht wer-
den soll, weitere Detailfragen in der weiteren Arbeit behandelt werden müssen (Herr Karczewski).  
Herr Hemke lehnt das Konzept als nicht schlüssig ab, schlägt als Alternative eine Minimalsanierung des 
Güterschuppens und Nutzung als Feierhaus (Familienfeiern etc.) vor, für die Vereine Ersatzneubau in 
einfacher Form.  
Herr Wichalski begrüßt die Analyse als Beginn einer Diskussion in der breiten Öffentlichkeit, stellt erneut 
die Denkmalschutzwürdigkeit des Güterschuppens in Frage, hält einen Kulturbahnhof für zu teuer und 
favorisiert ein Gebäude mit verkehrstechnischer Nutzung (Fahrrad oder Parkhaus).  
Herr Schröder weist darauf hin, dass auf Grundlage der gut gemachten Analyse das vorhandene Potenzi-
al auch sinnvoll genutzt werden muss, wobei auch der Umgang mit den Mietern nicht vernachlässigt wer-
den darf.  
Herr Haß stellt die Entwicklungsprognose in Frage und kann das Konzept nicht unterstützen, weil nicht 
klar genug ist, welcher Bedarf in 20 Jahren besteht, die mit den städtebaulichen Rahmenplänen beabsich-
tigte Entwicklung der Zentren nicht durch eine rasche Vermarktung der laut Konzept nicht mehr benötig-
ten Objekte zwecks Refinanzierung aktueller Investitionen gefährdet werden darf.  
Frau Pansegrau weist darauf hin, dass einige Vereine einen festen Standort benötigen und dass eine an 
die Arbeits-/Öffnungszeiten der Verwaltung gekoppelte WC-Nutzung nicht ausreichend ist für den Bedarf 
(Markt geht freitags bis 16.00 Uhr).  
Herr Dr. Pohl macht auf einen Widerspruch in der BV aufmerksam: Dorfstraße 8 im 2. Absatz <-> im letz-
ten Absatz � der letzte Absatz sollte wie folgt gefasst werden: Demnach können zukünftig für die Kultur- 
und Vereinsarbeit Kapazitäten in den Objekten Jugendhaus Dorfstraße 12, Bibliothek Dorfstraße 22 sowie 
im ehemaligen Güterboden (Umbau zum Bürgerhaus) in der Goethestraße 26b in Miersdorf und Zeuthen, 
zur Verfügung gestallt werden.   
 
 
Nach erfolgter Diskussion Abstimmung über BV:  
 
OEA:    2 Ja Stimmen 
    3 Nein Stimmen 
    1 Enthaltung 
 
SBKA:     5 Ja Stimmen 
    1 Nein Stimme 
    1 Enthaltung 
 
 
� durch positives Votum des SBKA Weiterleitung an Hauptausschuss 
 
 
Ende der gemeinsamen Sitzung: 20.00 Uhr 
 

Zeuthen, 20.03.2014 
gez. Karczewski  
Vorsitzender des Ausschusses  
für Ortsentwicklung und Infrastruktur       bestätigt am 29.04.2014 
 
 
gez. Tetzlaff  
Vorsitzende des Ausschusses  
für Soziales, Bildung, Kultur und Familie      bestätigt am 06.05.2014 


